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AnbölU aus den 90er Jahren wird im ersten Bereich

Fachräume habenb, im hinteren Teil im Erdgeschoss
den Hort Lind im Obergeschoss die Mittagsbe-
treuung. Im neuen Ostflügei. der den alt~'n Anbau

abschließt, werden Mensa und Küche eingerichtet.

Die entstehenden beiden kleinen Innenhöfe können

von den Kindern genutzt werden, beispielsweise um

im Sommer im Freien Unterricht zu gestalten.

Gegenüber dem Trakt mit den Klassenzimmern wird
die neue 2,5-fach-Sporthalle errichtet so dass ein
großer von drei Seiten geschützter Pausen hof für die
Schijler entsteht. Nach SDden ist dieser offen, und

der Blick geht auf die Wieseil und Richtung Wald. Dt;r
Sportbereich mit SporthJlle und Mehrzweckhalle
erhält ein eigenes Foyer, rli'lS von außen betteten

werden karm, $0 dass Besucher den Schulbetrieb

nicht stören_

Das Gebäude wird in so genannter"Hybrio-Bauweise"

errichtet. bei der kostengünstige Stahlbetonbauteile

fürWiinde, slützen und Decken verwendet und vor-

gefenigte Holzbilu-Elemente mit integrierter DJm-

fTlUllg für die Fdssade und das Dilch genutzl werden.

U fTlden Schulbelrieb während der Bauzeit aufrecht

zu r;rhalten, wird der Bauablauf in mehrere Abschnit-

te unterteilt. Zunächst werden die sporthilile inklu-

sive Foyer sowie der L-fÖrmige Klassenzimmertrilkt

westlich der Pausen halle erstellt. Geplant ist dies ab

November 2014 bis Februilr 2016.

Im zweiten ßauabschnitt entsteht die neue Pausen-

halle, die angrenzenden Bauteile iln den Bestand im

Norden und Süden sowie die S<lnierung der Mehr"

zweckhalle. Diese ßiluphase soll von Februar 2016 bis

April2017 andauern.

Nach der ersten Bauphose wird der bestehendr;

Schul körper mit Aula abgerissen und der Schul betrieb

in den Neubau verlegt. Dort werden <luch <lls Interims-

lösung Bereiche für die Verwaltung zur Verfügung
gestellt_ Die voraussichtlichen Kosten liegen bei 22)

Millionen Euro_
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